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ZURICH 1881. 18. Juni.

Sttjeratf tm iteBeffpafter" ftnb bei ber großen lOerbrettmtg bes ßlortee von nm fo ftnjeretn QErfolg, als btefelben |e eine flanje ^ortje anfliegen nnb beadrtet werben
ïnreratanftrage ftnb cirnnfenben an bie jMtnoncen-#*j>e&itiou non §reû" gtû&K & £o., ^Warktgap 14 Bnrixtj. #«is pro 3elf* 30 3tj>,; hei Wteberholmtaen

rotrb ßtoftet ffiaBatt beroiüigt. Jlusftunft üBer äffe tu biefevx Anzeiger erfrbeinenben Annoncen rotrb unentgeftitifi erttjetlt

Kellnerin gesucht.
Zwei brave, womöglich deutsch

und französisch sprechende Mädchen

finden sogleich Anstellung zu
vorteilhaften Bedingungen in eine
Bierbrauerei, Kanton Tessin.

Gelegenheit italienisch zu lernen.
Offerten mit Photographie und

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre O-890-N zu adressiren an
die Annoncen-Expedition von Orell
Füssli & Co., Zürich. [890

iWJT (Sin militärfteief folibcr
9&ann, ber bcfte ^ciigtiiffe über longs
iiihrige î>icnftiei< in hier aufmeifeii
fnnn, flicht bleibende Stelle alê

Agierv icf» afHtutfet) er
§aus= oöer ijetuer6sfinecf)t.

'HitMitiut crtt)eit< Jg>err 3teitlel)rcr
Jteiiier, Jteitanftalt St. xiotob, 5tuücr=
M>I.

@ttte junge Tochter aus ad)tbarer gamilie
iuünfd)t roäbrenb ben Wonaten 3ul» Suftuß
be&ufë (Erlernung be3 ScruirenS in einem .ftotel
eine uaifettbe ©telle anjunelnnen.

iKefäUtge Offerten sub K 9851 beförbern
OreU Ä-iifili & &o. in Jîiirid). [c985l

(*>eftid>t
für eine große Jafirift in Otafieil :

(Sin in bev ^abrifalion im ©xofjen unb
nad) ben heften $0ceu)pben aller [javten, liefonbers
audj l<fd)n>eger unb niavmovii'teu Seifen uraftiid)
erfahrener, lungetec

Seifensieder.
Offerten nur mit beften {Referenden unb

^eugniffen unb mit Hingabe ber bisherigen

Tbätigfcit unb ber ©eb,a(tdanfprüä)e unter F. C
M. 9752 an bie ?lnnoncen;0;rnebitiüu Orell
Siitjli *; ©o. in 3«ri*- [8752

Dachlack, Holz-

j cement etc. liefert
billigst G. Jngold, Bern. Vertreter
gesucht. [0. H. 2176

847J Die beliebten
Schiveinszünf/ 1 i

Rindszungen,

Corned-Beef
0-x-tail-soii| i

Mock-turtle-soup
K r o n e n h u ni m e r,

Salmon, Oysters,
Shrimps, Krebsschwänze,

Eingemachte Gemüse
und Früchte

empfiehlt in frischer Waare

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

ZURICH.
HOTEL COIC01BIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Massige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1 826 ;

empfehlen hiermit ihre

liioussirende 11 Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen : 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an beBtempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter

796]

K. Bol I ig er- Fisler,
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

w.

Die. Niederlage der Ersten Wiener Herrenkleider-Fabrik

w,

St. Gallen
Neugasse 33

Zürich
Münstergasse 22

empfiehlt in grosser Auswahl
Complète Anzüge
Cheviot-Anzüge
Kammgarn-Anzüge
Hosen, modernster Dessins
Ueberzieher
Anzüge für Knaben von 10 15 Jahren
Anzüge 3 9

Panama-llöcke, gefüttert
Lustre-Ilöcke. schwarz, braun und grau

Fr. 6.50, 8, 9, 10.

Complète Waschanzüge:
Leinen, modernste Dessins, ächt färbig
Englische Piquet
Russisch Leinen
Waschanzüge für Knaben in Piquet und Leinen Fr. 4

5, 6, 7, 8. [891

Fr 24-55
30- 60
60- 85

7'/2- 25
14--45
14--30
7- 18

8

25
18

5-12

Briefkasten der Redaktion.

F. C. i. R. Leider für diese Nummer
zu spät. Vielleicht, dass sich der
Zeichner das nächste Mal damit
beschäftigt. Gruss. Peter. Das
Versprochene bis zur Stunde nicht
eingetroffen. Aber diessmal sonst gut
Wetter. i. B. Das Intelligenz-
Blatt berichtigt seine Angabe betr.
die acht Fuss langen Kornähren
dahin dass es heissen sollte Roggenähren

und diese acht Fuss langen
Aehren seien noch bei seiner Redaktion

zu besichtigen. Wir laden Sie
ein, diess ja zu thun, vielleicht finden
Sie dort in Allem gleiche Verhült-

2 (' ¥-- !§ëSÏ nisse. Ein Freisinniger, aber kein

i y/ ~\ ^ jgjjjfc? -, Spötter in Z. weint bittere Thränen
vir '' "^y^T über unser letztes Bild, welches seine

religiösen Gefühle tief verletze. Der
gute Mann Was können denn wir

dafür, dass er den Schirm aufspannte, als der Geist ausgegossen wurde?

Spatz. Kalenderbeschwerden A. i. i. Cal. Besten Dank für
die Nachrichten ; von dem betr. Postboten dürfen wir nicht reden, da

sein Geist noch jetzt spucken soll. Das ist der Fluch der bösen Tbat.
Til. Vereinsammelt und verlassen sitzen der und der und

suchen bei tiefsinnigem Jassen zu stillen ihr dürstendes Weh'. Der
Eine zog an die blaue und kehrt nachhero zurück, der Andere schärscht"
eine Fraue und streift über Höger und Bück. Das ist eine alte
Geschichte, man wird efangs kühl dabei, drum bleiben wir treulich die

Alten und denken Golt grüetzi waahl" dabei." Und aus solchen

staatsmännischen" Versen sollen wir klug werden Vierte Bitte.
i. M. ¦ Zu lokal, wir müssen es allgemeiner halten. P. i. Paris.

Wir bitten um die gewünschte Direction. E. i. London. Alle
Nachrichten sind seither ausgeblieben. Lerche. Was soll man denken?

G. i. Alger. Eingetroffen. Besten Dank. R. i. Nbg. Die beiden

Nebelspalterkalender 1880 und 1881 werden Ihnen à Fr. 1.50
geliefert. Dieses Unterhaltungsbuch veraltet ja nicht. C. V. i. B.

Besten Dank, aber man wird uns schmälen. Balmer-Räber i. B.

Der 10. Juni ist vorbei. Das nächste Mal mehr. N. N. Das alte

abgedroschene Lied. Z. i. T. Angenehmes Kürlein 0. F. Für
Wäscherinnen. K. i. BI. Wir geben Bern entschieden den Vorzug.

- Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Café Littéraire,
Zürich am Weinplatz Zürich

empfiehlt :

Feinstes Münchener Spatenbräubier, (854}

sowie Frankfurter Exportbier,
Reale Weine, gute Küche Debreczener Salami,

ungarischen Paprika-Speck.

3 Billards. Vereinslokalitäten.

lukieu «881. 18. ài.

Inserate im Dekielspalter" find vei der großen Verbreitung des Ltattes von um so sicherem Grfoig, ais dieselben se eke ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znseratanftraae sind einwsenden an die Annoncen-G-pedition von Hrell Küßli à Ko., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 30 Np.; bei Wiederbolnnoen

wtrd «roßer Aavatt bewiUtgt. Auskunft üöer alle in diesen, Anzeiger erschewenden Annoncen wtrd unentgeltlich ertheittl

KkIlllKl'M g68uà
^wei brave, womöAliob àeutsolì

unà kran?ösisol> sprsobsnàs Niict-
< lieu tin>len soglsieb AnstsllunA
vortbsilbakten LsàinAUUAen in sins
liierbrauvrei, Kanton Bessin.

t-elogenlisit italienisob ?u lsrnsn.
Olkortsn mit ?boto!?rapliie unà

IZsàinguugsn beliebe man untsr
I'bikkre O-890-Ü üu aàressirsn an
àis ^nnonoen-Dxpsàition von lire!!
püssli àì Lo., ^iiriok. s890

llMt' Ein militiirfreicr, solider
Man», der beste Zeugnisse über lang-
iährige Dienstzeit i» hier aufweise»
tan», sucht bleibende Stelle als

.Herrschaftskutscher
sMls- oder Zemerösknecht.

Auskunft ertheilt Herr Reitlehrer
Neiuer, Neitaustalt St. Jakob, Auficr-
sihl-

»rcU^ufiü"« Eo."in Zürich. ^°âssì"

Gesucht
sin eine ,l> ol;t' âlink III .Ilaiu'il à

Xüs-li »>' Eo. in Zürich. " l??S2

Oavlilaok, Hol?.-
oement sto. lieksrt

billigst K. ingoilt, Korn. Vertreter
gssuobt. >0. ». 2176

vis dßlisdtön

Ox-t<i.iI-5"Uj>
IVIook-turtle-soup

K r 0 il e » Ii u ni m « r,
Sàìlnon, Oesters,

Kkriiuvs, Krsdnsvlivvànv,
rlingemaekte Lemüse

uuci i?rü<zlttö

>>,nj>>ielàt in krisoksr >Vuur>ì

7 Nüiister^assö 7, ?ûrià

^ v k I L ».

in lier Mbs àss kabnbokes am liimmatqnai. Nässige l'rsiss.

»SSI l-amprevnt-Wöber.

^aeniolgei- von lZ. L. Kk88lki' Ä Lis.

(ältsstv àsutsobs öoliaumwsinkabrik, gsgrUnàst l826>
empkeblen kiermit ibrs

in längst ansrkannt voi ^üglielier Qualität; sie sinà gsnau wie àis^snjgsn
àer l^liampagne liergestsllt nncl biston bsi wsit billigerem kreise voll-
stanàigsn I^rsat? tur ciiv besseren krani?ösisolisn Narksn. s883o

I'i ei«»ieâî,i>Ieu : 1838 t>ituttKî»i t. 1850 ^t>eip«iA. 1865

Stettin. 1866!>it>ittk-ât. l867 1869 »i-eslsu. 1869 4It«lln.
1371 II«».. 1873 Wien. 1875 c!«I,»-»i. 1876 pl.il-làlnlii»

welsbs !?u lnlligstsm l'rsiss reelle îiuvsrlâssige kskôràerung bean-

Spinellen, wenden siob an bsstsmpkoblene 8olicis8ts (ìsnsralagsntnr

k'li. kîommel Ä Lomp. i» Ks8kl
oàsr nn ibrsn Vertreter

33 kìvnnweg 33. IÛIîie«.

ff.
St. (-alleu

Keugasss 33Uünstergasse 22

emptisblt in grosssr Ausvvabl

Ooiuplete ^»ieii^«

U««eu, moàsrnstsr Dessins

^nsüe« kür Knaben von Ig 15 àbrsn
^llsii^e ^ ^ 3 9 ^
pî>o»i»»-íîiieke> xsknttsrt
I^u«tre»Ilöo>!e. sobvsri!, braun unà g-rau

ì'r 6 5». 8. 9. 1».

Komplets Ws8àn?ûge:
I^eiiie», moàsrnste Oss8in8. ü<?Iit kitroi^
I^llKiisvIie pj^uvt
lîu«si»«ii I^eiael»
ìVnseliiìiix.iiee kür Xnabsn in ?iqnst nnà 1,oinen ?r. 4

5. 6. 7. 8. >"»1

l''r 24- 55
30- 6>I

60 85
7>.'s- 25
14- 45
14- 3«>

7- l5
8

25
18

5-12

5. L. i. lî, Dsiàsr kür àis8S ànimer
/u spät. VisIIsiokt, àass sioli àsr
^viennsr àss nSon8ts Usl àamit bo-
sebâktiAt. <Arns8. peter. l)a^ Ve> -

sproobons bis xnr Ltunàe niobt ein-
Astrokton. Aber àisssmal sonst xut
Wetter. i. IZ. vas Intslli»
ljlatt beriobtiAt seins AnAsbs betr.
àie aokt l?nss IsnAen üornübrsu
àaliin àass es tisisssn sollte R o K A e n-
libre n unà àiese aobt ?uss lanAgn
Asbrsn seisn noob bsi seiner tìsànlc-
tion /u bssiobtigen. >Vir laàen Lie
sin, àiess M ?n tbun, visllsiobt lìnàsv
Lie àort in Allem »leiebe Vsrbült-

^ l'» ^ ^^^t? visse. Lin preisinniger, aber kein
» '/ V ^öäöA ^ Lpöttvr in vi'sint bittere Ibränoo

ìN^^-à übsr unser Iswtss Lilà, wslokss seins
religiösen lZekübls tisk vsrlst^s. Osr
Auts lìlann Vas können àsnn vir

àakiir. àass sr àsn Lvniri» aukspnnnte, als àsr lZsist ausASAosseu v?uràe?

8pat?. ûalsnàsrbosobveràen A. i. i. Lai. Besten Oank kür

àie àobriobten ; von àem bstr. ?ostbotsn àiirksn v,ir niollt rsàsn, àa

sein Llsist noob sstat spuvksn soll. Oas ist àsr ?Iuob àsr bösen ?bat.

lit ^Vereinsammelt unà verlassen sitzen àsr nnà àsr unà

suobsn bei tisksinnixem lassen ?u stillen ibr àûrstsoàss Web', vsr
Dine Ü0A an àis blaus nnà ksbrt oaolibero -îurllok, àsr Aoàsrs ^sokärsobt^
eins k'rane unà streikt übsr klögsr unà Lüek. Oas ist sins alte Os-

sebiebte, man v?ir<i ekangs kübl àabsi, àrum Iileibon wir trsnlieb àie

Xltsn unà àenken l^ott Arüetzi >vaabl" àabsi. ^ Ilnà aus solobsn

staatsnninnisonen" Versen sollen wir klug wsràen Visits Vitts.
i. IVI, An lokal, wir müsse» es allAömsinsr baltsn. p. i. Paris.

Wir bittsn nm àis gswünsobts Oireotion. L. i. l.0Nlton. Alle Kaeli-
riebtsn sinà seitber ansAsdlieben. t.erolie. Was soll man àsnken?

k. àlger. IZinKetroll'sn. Kesten Oank. k. i. t^og. Ois bsiàsn

^lebslspa Itsrkalsnàsr 188» unà 1881 wsràen Ibnen à ?r. 1.50
Aslieksrt. visses OntslbaltnnAsbuob veraltet sa niokt. L. V. i. k.
Resten Oank. al>er man wirà uns sobmälen. ôslmer-lîâber i. k.
Oer 1». àni ist vorbei. Oas näobsts Aal wsbr. 1^1. I>I. Oas alts

abAkàrosonsue Oieà. I. i. Angonsbmss Xiirlsin ll. p. ?!>r

Wäsolisrillnsn. - K. i. KI. Wir geben Lsrn entsolueàen àsn Vor^uA.
Versobisllknen. ^non>me Linsenaungon «eraon niobt beriiel<siebt>gt.

smptieblt :

?àà IVIûnàner 8patenbrgubier, (8541

sovi6 pranksurter àxportbier,
kîkalk Weine, gute Küolie - lZsbreo?ener 8alami,

uuAArisolisn ?aprilvtì-8p(zà.
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